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6. Aeideruncg, Gemarkung Roetgen, Flur 13, Flurstkick 
346 und 360, Vennhsrn 7' 
(vereinfachte Änderung gemäß 9 13 (1) BauGB) 

"8exiche Festsetzungen: 

(Aniage mit sa$mungsmäßiger Bedeutung) 

In den Bebauungsplan wird für den Bereich des Flurstückes Nr. 
346 eine Textliche Festsetzung zur Grünordnung mit der 
Bezeichnung C, aufgenommen: 

Innerhalb der gemäß 5 9 Nr. 25 a BauGB festgesetzten 

Fläche ist ein Drittel der Gesamffläche zur Eingrünung des 

Grundstückes mit Einzelsträuchern oder Strauchgruppen 

folgender Straucharten gemäß der folgenden Artenliste 

anzupflanzen (V. Str., Höhe 60-100 cm): 

Cornus sanguinea - Hartriegel 
Grataegus monogyna - Eingriffliger Weißdorn 
Prunus spinosa - Schlehe 
Rosa canina - Hundsrose 
Sarnbcncus nigra - s c h w a ~ e r  Holunder 
Viburnum opulus - Gemeiner Schneeball 

1. Bei der Errichtung von Gebäuden bmw. bei der Herstellung 
von Fundamenten, ist zum Schutz des Wurzelwerks ein 
Mindestabstand von 0,5 rn zu den vorhandenen Bäumen und 
Sträuchern einzuhalten. 

Die bisherigen Textlichen Festsetzungen des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes behalten ihre Gültigkeit, soweit sie nicht durch 
die vorstehende Festsetzung ersetzt oder ergänzt werden. 
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